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Das Jahr begann mit den Hauptversammlungen der Sektionen der Marktverbände. 
So reiste ich nach Sursee, Illnau und Interlaken.  
Die Tagung des «Internationalen Forums für die Schausteller- und 
Circusseelsorge» in Monte Carlo fand ebenfalls im Januar statt. Als dessen 
Vizegeneralsekretärin organisierte ich den alljährlich während des Circus Festivals 
stattfindenden Kongress mit. Pfarrer und Kirchenrat Andrea Marco Bianca begleitete 
mich und wirkte wiederum professionell als Moderator und Übersetzer. Vertreter aus 
Italien, Spanien, Belgien, Holland, Deutschland, Frankreich und der Schweiz nahmen 
daran teil. In der Woche zur Einheit der Christenheit führten wir auch 2019 eine grosse 
und weltweit einzigartige ökumenische Feier im Zirkuszelt durch, die von über 3000 
Menschen besucht. Der Generalsekretär und ich als Vize wirkten dabei zusammen mit 
30 anderen Pfarrern und Priestern unter der Leitung von Erzbischof Bernard Barsi aktiv 
mit. Unseren „Prix Spécial de la Pastorale du Cirque“ verliehen wir in festlichem 
Rahmen in Anwesenheit der Festival Direktorin Prinzessin Stéphanie an die „Hommes 
de Piste“, also die Zeltarbeiter, die immer dann im Einsatz sind, wenn es dunkel ist in 
der Manege, und ohne die nichts ginge im Zirkus. 
Im Februar liess ich meinen Rücktritt als Chilbi- und Circuspfarrerin in den Zeitungen 
der Schausteller- und Markthändler publizieren. Nach reiflicher Überlegung hatte ich 
mich entschieden, per Ende Jahr mein Amt abzugeben. Im März erschien ein Inserat 
für meine Nachfolge. Aus 8 Bewerbungen, die vom Vorstand eingehend geprüft 
wurden, wurde Pfarrerin Eveline Saoud am 13. August an der ausserordentlichen GV 
des Trägervereins in Wetzikon den Mitgliedern vorgestellt und einstimmig gewählt.  
Gottesdienste: Ich hielt im Laufe des Jahres 10 Gottesdienste auf den Chilbiplätzen 
und in Fest- und Zirkuszelten: Am 16. März zusammen mit Pfr. Adrian Bolzern in der 
Kapelle von Heiligkreuz mit Eucharistiefeier zur Saisoneröffnung. Am 14. April: Am 
Frühlingsmarkt in Uster im Scooter zusammen mit Pfr. Matthias Rüsch. Am 30. Mai 
an Auffahrt in Rüti im Scooter mit Pfrn. Galina Angelova. Lesung Stadtpräsident Peter 
Luginbühl. Am 10. Juni am Pfingstmontag in Thun im Scooter mit Taufe von 
Schaustellerkind Alessia Häseli. Ich wurde herzlich und mit Blumenstrauss 
verabschiedet. Am 18. August Chilbi Wetzikon im Scooter. Mitwirkung: Stadtpräsident 
Ruedi Rüfenacht, 3 Schaustellerinnen und Andreas Wernli, Vertreter Pfarreirat 
Wetzikon. Ich stellte Pfrn. Eveline Saoud als meine Nachfolgerin vor. Ich wurde vom 
Platzmeister Roger Kündig herzlich mit Blumen verabschiedet. Am 25. August Chilbi 
Küsnacht: Pfr. Andrea Bianca und Pastoralassistentin Esther Stampfer und ich hielten 
die Predigt. Kirchenpflegepräsident Max Heberlein verabschiedete mich mit rührenden 
Worten und einem schönen Blumenstrauss. Am 8. September am Knabenschiessen 
Zürich im Scooter nahm in einer feierlichen Zeremonie Kirchenrat Pfr. Andrea Marco 
Bianca die Amtsübergabe an Pfrn. Eveline Saoud vor. Vom europ. FORUM nahmen 
der Generalsekretär Pater Bernhard van Welzenes aus Holland und der ev. Vize Pfr. 
Torsten Heinrich aus Deutschland teil. Ebenso wirkte Kollege Pfr. Adrian Bolzern mit. 
Der Ehrenobmann der Schützengesellschaft Claudio Gick verabschiedete mich mit 
Blumen und dankbaren Worten für meine Tätigkeit. Fahnendelegationen der Verbände 
umrahmten die Feier. Am 15. September gestaltete ich zusammen mit Pfr. Adrian 
Bolzern, einem indischen Weisen und einem buddhistischen Mönch im Zirkus Otelli 
in Otelfingen eine interreligiöse Feier. Der Zirkusdirektor Fritz Zollinger gestaltete mit 
verschiedenen Kindernummern die Feier artistisch. Am 1. Dezember feierte ich 
meinen Abschiedsgottesdienst im voll besetzten Circus Conelli Zürich: Zusammen 



 2

mit Artistinnen und Artisten gestaltete ich zum 15. Mal den Gottesdienst zum Thema 
«Herzenswünsche». Ich selber erfüllte mir meinen Herzenswunsch und sang begleitet 
vom Pianisten Martin Wettstein das Lied «You raise me up». Die FahnenträgerInnen 
der Schausteller- und Marktverbände waren eindrücklich präsent und schenkten mir 
zum Schluss einen ehrenvollen Fahnengruss.  
Kasualien: 2 Taufen und 5 Bestattungen 
Geschäftseinweihungen / Segnungen: Am 9. April weihte ich zusammen mit Pfr. 
Adrian Bolzern in St. Gallen den „Phönix“ von Bea und Reto Büttiker- Mathys ein. 
Seelsorge Bei unzähligen Besuchen auf den Plätzen vor Ort, in den Kassenhäuschen, 
nach den Gottesdiensten beim Apéro, aber auch im Spital oder daheim konnten wir 
die Beziehungen zu den Menschen vertiefen.  
Gemeindeaufbau: Besuch von verschiedenen Vereinsversammlungen der 
Markthändler- und Schausteller-Verbände. Die Kinderbescherung als Weihnachtsfeier 
der Chilbigemeinde zusammen mit unserem katholischen Kollegen Pfr. Adrian Bolzern  
Öffentlichkeitsarbeit: Bei diversen «Fraue-Zmorge», Kirchgemeindeanlässen und 
Serviceclubs durfte ich aus meiner Arbeit als Chilbi- und Circus-Pfarrerin erzählen und 
so das Bewusstsein der Menschen für die Sorgen und Nöte, aber auch die Freuden 
der reisenden Gemeinde schärfen.  
 
Fazit 
Dieses Jahr war geprägt durch fortwährendes Abschiednehmen und gleichzeitiges 
Einarbeiten von Pfrn. Eveline Saoud. Eine reiche Zeit geht damit zu Ende. Ich bin froh, 
eine so engagierte Nachfolgerin gefunden zu haben, die sich bereits bestens in der 
Chilbi- und Zirkuswelt vertraut gemacht hat: 
 
 
Eveline Saoud, Einstiege verschiedenster Art: 
Nachdem ich am 13. August 2019 von der ausserordentlichen GV des TPSC zur 
Nachfolgerin von Katharina Hoby gewählt worden war, durfte ich mich in die vielfältigen 
Aufgabenbereiche des Pfarramts für Chilbi- und Circusleute sowie Marktfahrer unter 
K. Hobys kundiger Leitung einarbeiten. Offizieller Start war die Amtsübergabe am 
Knabenschiessengottesdienst vom 08.09.2019. In Kürze folgt nun ein Überblick über 
meine ersten Tätigkeiten, von September bis Dezember 2019. 
Gottesdienste: 8.9.2019 Gottesdienst am Knabenschiessen (vgl. oben), 03.11.2019 
ökumenischer Gottesdienst auf dem Scooter der Familie Häseli- Di Micco an 
Herbstmesse Basel, Mitwirkung der Basler Bibelgesellschaft und des Kinderzirkus 
Basilisk; 15.12.2019 ökumenischer Gottesdienst mit Pfr. A. Bolzern im Circus Gasser 
Olympia. 
Chilbi: Besuche der Chilbi am Knabenschiessen; Besuch der Luzerner Herbstmesse, 
Besuch der Olma, Besuch der Basler Herbstmesse; Besuch des Ustermarktes;  
Mitwirkung bei der Kinderbescherung (Weihnachtsfeier) des Frauenverbandes der 
Schausteller. 
Besuche der Circusleute: Conelli; Gasser Olympia; Otelli. 
Märkte: Besuch des Weihnachtsmarktes in Winterthur. 
Kasualien: eine Beerdigung von Maria Mehr am 20.12. 2019. 
Öffentlichkeitsarbeit: Kontakte mit Marktverantwortlichen in Basel und Zürich; 
Besuch des „Mässhöcks“ in Basel; Interviews mit Presseleuten in Zürich und Basel. 
Interview mit Larissa Rodel für die Zeitschrift der Markthändler und Schausteller. 
Neugestaltung des TPSC Flyers, Aufgleisung der neuen Texte auf der Website des 
TPSC. Austausch mit dem Marktverantwortlichen des Weihnachtsmarktes Winterthur. 
Austausch mit Lyons Club und Teilnahme am Weihnachtsessen. 
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Ökumene: regelmässiger Austausch mit Pfr. A. Bolzern; Vorbereitung des 
Forumstreffens mit ökumenischem Gottesdienst in Monte Carlo vom Januar 2020. 
Zusammenarbeit mit der Basler Bibelgesellschaft am Soggeball in Basel. 
Seelsorge: div. Besuche und Telefonate; Versand von Weihnachtskarten für die 
Mitglieder des TPSC. 
 
 
 
 
Dank:  
Unsere Arbeit wäre nicht möglich, wenn wir nicht auf die Hilfe von verschiedenen 
Menschen und Organisationen zählen könnte. Darum gebührt unser herzlicher Dank: 
Den Vorstandsmitgliedern des Trägervereins, unserem Pfarrkollegen Adrian 
Bolzern für die gute und offene Zusammenarbeit, den Schaustellerfamilien, die 
jeweils mit einem grossen Mehraufwand ihre Scooter für unsere Gottesdienste 
herrichten und schön dekorieren, den Behörden und Platzmeistern für deren 
Unterstützung der Gottesdienste, der Familie Cindy und Roby Gasser, sowie dem 
ganzen Circus-Conelli-Team für die tolle Zusammenarbeit und ihre Gastfreundschaft 
und den Spendern und Spenderinnen, Kirchgemeinden und der KIKO, die unser 
besonderes Pfarramt finanziell unterstützen und so diese Arbeit mittragen. 
 
 
Zürich, im Februar 2020, Pfrn. Katharina Hoby-Peter und Pfrn. Eveline Saoud 


